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Erfahrungsbericht 
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Art der Mobilität SEMP 

Zeitpunkt Im siebten und achten Semester 

Studiengang Kulturwissenschaften 

Studienstufe während des 
Aufenthaltes Bachelor, 3. Jahr 

Ausgewählte Universität Europa Universität Viadrina Frankfurt (Oder), Deutschland 
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Bewerbung für ein Austauschsemester, Unterschreiben vom 
Studienvertrag, Unterschreiben vom Learning agreement. In 
Deutschland musste ich ebenfalls die Semesterkosten begleichen, 
damit ich da immatrikuliert bin.  

Vorbereitung 
Die Unterkunft musste ich im Voraus klären. Nach Ankunft musste ich 
eine Krankenversicherung abschliessen, da die Schweizer 
Versicherung nicht ausreicht, wenn man arbeitet.  

Visa, andere Formalität  Nein  

Ankunft im Gastland Die Ankunft lief nicht speziell ab.  
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Allgemeine Eindrücke des 
Aufenthaltes 

Akademisch habe ich insofern dazu gelernt, da die Dozent*innen auf 
andere Forschungsschwerpunkte konzentriert waren, als die 
Dozent*innen in Fribourg. Persönlich habe ich viel dazu gelernt, weil 
ich mehr auf mich selbst gestellt war.  

Unterkunft Ich habe zunächst in der Wohnung einer Freundin gewohnt und habe 
dann über Kontakte ein Zimmer in einer WG gefunden.  

Kosten Die Lebenshaltungskosten waren höher als erwartet, da durch die 
Inflation bspw. Nahrungsmittel sehr viel teurer waren.  

Gastuniversität : allgemeine 
Informationen 

Die Universität ist sehr modern eingerichtet. Für Studierende gibt es 
ein Service-Desk, was sehr hilfreich ist bei auftretenden Fragen oder 
Problemen.  

Gastuniversität : akademische 
Informationen 

Veranstaltungen fanden in Deutsch und Englisch statt. Das 
Leistungsniveau lag aus meiner Perspektive etwas tiefer, was aber 
auch daran liegen könnte, dass in vielen Kursen auch 
Studienanfänger*innen waren.  
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Gastland Auf die Züge kann man sich leider nicht verlassen. Für wichtige 
Termine, sollte also genug Zeit eingerechnet werden.  

Freizeit, Studentenleben 

Im Vergleich zur Uni Fribourg fand ich es schwerer Kontakte zu 
knüpfen. Die Pausen wurden grundsätzlich nicht gemacht, was es 
etwas schwieriger macht Leute kennenzulernen. Ich habe mehrheitlich 
nur in Berlin Sachen unternommen.  

 


